
Frankfurt-Sachsenhausen 



“Wachet und betet!“ 

Liebe Brüder und Schwestern, 

mit diesen Worten ermahnt unser Herr und Erlöser Jesus Christus die Jünger 

am Ölberg, seinen eigenen Weg bewusst vor Augen. Und er fügt hinzu: „Damit 

Ihr nicht in Versuchung geratet.“  

Christus hat die drei Jünger – Petrus, Jakobus und Johannes – nicht als 

persönliche Unterstützung in einer schweren Stunde mitgenommen, damit sie 

ihm etwa beistehen in seinem Ringen mit dem Willen des Vaters bzw. um sein 

Zustimmen zu diesem Willen. Im Gegenteil er nimmt sie mit, um ihnen Kraft 

zu geben. Damit sie Zeugen seines Weges werden konnten. Damit sie sahen 

und erkannten: der Weg des Kreuzes ist nicht ein Schicksal, das Jesus 

widerfährt – ein Betriebsunfall Gottes. Sondern es ist der Weg der unendlichen 

Liebe Gottes zu uns Menschen, seiner Selbsthingabe zu unserem Heil. Und sie 

sollten erkennen, dass Jesus diesen Weg aus freiem Willen geht und nicht 

gezwungenermaßen, wenn ihm das „Ja“ zum Willen des Vaters auch 

schwerfällt: „Vater, wenn es möglich ist, so gehe dieser Kelch an mir vorüber. 

Aber nicht wie ich will, sondern wie du willst.“  

Die drei sollten lernen, wie Jesus, ganz auf den Vater zu vertrauen; darauf, dass 

sein Weg und sein Wille der richtige ist, um nicht in die Versuchung zu geraten, 

den Weg Gottes zu verlassen und auf vermeintlich einfachere und bessere 

Wege abzubiegen, weil diese in die Irre führen und nicht zum Ziel.  

Das Geheimnis des Leidens Christi für unser Heil lässt sich nicht auflösen. 

Auch nicht mit noch so hoher Theologie. Es ist ein Mysterium, das unsere 

Logik übersteigt, ohne hierdurch unvernünftig zu werden. Es ist die unendliche 

Liebe Gottes zu uns Menschen, die sich hier offenbart. So wie es im Exsultet 

der Osternacht heißt: „Oh unfassbare Liebe des Vaters: Um den Knecht zu 

erlösen, gabst du den Sohn dahin!“  

Diese leidenschaftliche Liebe Gottes, seine Passion für uns Menschen mit 

wachem und betendem Herzen zu betrachten, sind wir in den verbleibenden 

Wochen der Fastenzeit und besonders in der Karwoche eingeladen. Deshalb 

nimmt Christus uns mit hinein in diese Zeit. Bitten wir den Herrn, dass er selbst 

uns immer wieder aufweckt, damit wir das Entscheidende nicht verschlafen. 

Ihnen allen wünsche ich eine gesegnete restliche Fastenzeit und eine 

gnadenreiche Karwoche. 
Ihr 

  P. Jörg Weinbach OT  

                     (Kirchenrektor)  

Bild Umschlag: Deutschordenskirche Ffm, Altarblatt des Notgottesaltars   



Beichte: 
Wenn Sie das Sakrament der Versöhnung empfangen möchten, 

machen Sie einfach telefonisch einen Termin aus: 

069/60503-201 (P. Jörg) oder 069/60503-202 (P. Hans-Paul) 

 

Öffnungszeiten des Büros: 

Mittwoch und Donnerstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 

 

Deutschordenskirche 

Brückenstraße 7, 60594 Frankfurt am Main 

Tel.: 069/ 60503 200 (Frau Hanselmann) 

 

KiTa Deutschorden  069/ 27297987 

Seelsorger: 

P. Jörg Weinbach OT, Kirchenrektor 069/ 60503 201 

P. Hans-Paul Gallus OT, Kooperator 069/ 60503 202 

 

Email: buero@deutschordenskirche.de 

Website: www.deutschordenskirche.de 

Neue Bankverbindung 
Raiffeisenbank im Oberland e.G., Kto: 0100 7250 30, BLZ: 70169598 

IBAN: DE45 7016 9598 0100 7250 30, BIC: GENODEF1MIB 

Gebetsmeinung des  

Heiligen Vaters 

 

 

 

  

 
Für die neuen Märtyrer 

Wir beten, dass diejenigen, die in verschiedenen Teilen der Welt ihr 

Leben für das Evangelium riskieren, die Kirche mit ihrem Mut und ihrer 

missionarischen Begeisterung anstecken. 



März 2024 

  

Freitag 01.03. der 2. Fastenwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe  
18.45 Uhr Stille Anbetung  
 
Samstag 02.03. der 2. Fastenwoche  
11.00 Uhr Hl. Messe zum Dank an die Gottesmutter 

18.00 Uhr Vorabendmesse f. die Armen Seelen im Fegefeuer 
  
Sonntag 03.03. - 3. Fastensonntag 
10.00 Uhr Hl. Messe 

anschl. Sonntagscafe im Mariensaal   
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f.d. Sieg d. Unbefleckten Herzens Mariens 
  
Dienstag 05.03. der 3. Fastenwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe  
  
Mittwoch 06.03. der 3. Fastenwoche 

17.15 Uhr Kreuzweg  
18.00 Uhr Hl. Messe  
  
Donnerstag 07.03. - Hl. Perpetua und hl. Felizitas 

07.00 Uhr Hl. Messe f. Priester u. Priesterberufungen 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Maria del Carmen Spangenberg 

18.45 Uhr Kreuzweg  
  
Freitag 08.03. der 3. Fastenwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe f. die Armen Seelen im Fegefeuer 
  
Samstag 09.03. der 3. Fastenwoche 

11.00 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Vorabendmesse  
  
  



Sonntag 10.03. - 4. Fastensonntag (Laetare) 
10.00 Uhr Hl. Messe f. + Reiner Felix Maria Daelen 

anschl. Sonntagscafe im Mariensaal 
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. Fam. Herr in einem besonderen Anliegen 
  
Dienstag 12.03. der 4. Fastenwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe  
  
Mittwoch 13.03. der 4. Fastenwoche 

17.15 Uhr Kreuzweg  
18.00 Uhr Hl. Messe  
  
Donnerstag 14.03. der 4. Fastenwoche 

07.00 Uhr Hl. Messe  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

In allen Anliegen von Bernhard Michael 
18.45 Uhr Kreuzweg  
  
Freitag 15.03. der 4. Fastenwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe f. die Armen Seelen im Fegefeuer 
  
Samstag 16.03. der 4. Fastenwoche 

11.00 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Vorabendmesse  
  
Sonntag 17.03. - 5. Fastensonntag 
Kollekte für MISEREOR 

10.00 Uhr Hl. Messe f. + Ingrid Roden 
anschl. Sonntagscafe im Mariensaal   

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. Luis Montes um Segen 
 

Dienstag 19.03. Hl. Josef 
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Elisabeth u. Josef Lodzik 
19.30 Uhr  Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
  



Mittwoch 20.03. der 5. Fastenwoche 

17.15 Uhr Kreuzweg  
18.00 Uhr Hl. Messe  
  
Donnerstag 21.03. der 5. Fastenwoche 

07.00 Uhr Hl. Messe  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Afonso Seidl 
18.45 Uhr Kreuzweg  
  
Freitag 22.03. der 5. Fastenwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe  
  
Samstag 23.03. der 5. Fastenwoche 

11.00 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Vorabendmesse f.+ Dr. Karl Zengerle  
 

HEILIGE WOCHE - KARWOCHE 

  
Sonntag 24.03. – Palmsonntag 
Kollekte für das Heilige Land 

10.00 Uhr Familienmesse mit Palmweihe, Prozession und 
begleitendem Kinderwortgottesdienst 

 f. alle Kinder u. Familien 
 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal 
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Choralamt nach dem Missale Romanum von 1962 
 mit Palmweihe u. Prozession 
 f. + Maria del Carmen Spangenberg 
  
Montag 25.03. der Karwoche 
16.00 Kreuzweg für Kinder im KiTa-Alter 
18.00 Hl. Messe 
 
Dienstag 26.03. der Karwoche 

18.00 Uhr Hl. Messe f. die Armen Seelen im Fegefeuer 



Öffnungszeiten der Deutschordenskirche: 

täglich: 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr  

sowie vor und nach den Gottesdiensten.  

(kurzfristige Änderungen möglich)

  
Mittwoch 27.03. der Karwoche 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe zum Gedenken an Jesu Verlassenheit u. 

Todesangst am Ölberg 
  
Donnerstag 28.03. – Gründonnerstag 
20.00 Uhr Hochamt vom letzten Abendmahl  

anschließend Anbetung 
  
Freitag 29.03. – Karfreitag 
11.00 Uhr Kreuzweg  
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie  
17.00 Uhr Kreuzweg  
18.00 Uhr Karfreitagsliturgie nach dem Missale Romanum von 1962  
  
Samstag 30.03. – Karsamstag, Grabesruhe Jesu Christi 
21.00 Uhr Osternacht (anschl. Agape im Mariensaal) 

f. alle Neugetauften 

23.59 Uhr Osternacht nach dem Missale Romanum von 1962  
 mit Erwachsenentaufe f. die Neugetauften 
  
Sonntag 31.03. – Hochfest der Auferstehung des Herrn, Ostern 
10.00 Uhr Hl. Messe f. Leb. u. Verst. v. Deutschorden 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
 f. Leb. u. Verst. der Alten Messe Frankfurt 
  
Montag 01.04. – Ostermontag 
10.00 Uhr Hochamt f. + Wolfgang Stalp 

18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
f. + Anna- Maria Linden 

 
 

 
  



Veranstaltungen 

Freitag, den 1. März um 18.45 Uhr 

Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Die stille Anbetung des Allerheiligsten Sakramentes des Altares gehört zu 

den ältesten und wertvollsten Traditionen der Kirche. Nicht umsonst wurde 

sie von vielen Heiligen geübt und gehört bis heute zum Tagesablauf 

besonders der kontemplativen Orden.  

Wenn der Mensch den Lärm der Welt hinter sich lässt und vor Gott zum 

Schweigen kommt, schafft er einen Raum, in dem er die sanfte Stimme 

Gottes leichter hören kann.  

Daher laden wir sie am Freitag, den 1. März zur stillen Anbetung vor dem 

ausgesetzten Allerheiligsten ein. Die Anbetung beginnt um 18.45 Uhr und 

dauert etwa eine dreiviertel Stunde. 

Montag, den 4., 11. u. 18. März von 15.30 bis 17.30 Uhr 

Mutter-Kind-Gruppe 

Jeweils am Montag trifft sich von 15.30 bis 17.30 Uhr die Mutter-Kind-

Gruppe der Deutschordenskirche im Pfarrsaal.  

Das Angebot richtet sich an Mütter mit Kindern bis zum Schulalter, die sich 

mit ihren Familien der Deutschordenskirche zugehörig fühlen. Für die 

Kinder stehen das gemeinsame Spielen sowie ggf. andere Aktivitäten wie 

Ausflüge in den Palmengarten oder auf den Spielplatz im Mittelpunkt; fester 

Bestandteil der Treffen ist auch das gemeinsame Gebet mit den Kindern. 

Entsprechend ist für die Mütter vor allem der Austausch über Fragen der 

Erziehung im katholischen Glauben wichtig. 

In größeren Abständen finden Treffen mit den Vätern im Rahmen von 

Familientagen statt, die in einen religiösen Rahmen (Andacht, Katechese 

oder dergleichen) eingebettet sind. So am Samstag, den 16. März. 

Kontakt: Antonia Paul / Sarah Skolka: Mutter-Kind@doffm.de 

  

mailto:Mutter-Kind@doffm.de


Dienstag, den 5., 12. u. 19. März von 19.00 bis 21.00 Uhr 

Glaubenskatechese mit dem YOUCAT 

Wie bereits im letzten Jahr bieten Michael und Simonetta Schmitt ab Mitte 

Februar wieder dienstags von 19.00 bis 21.00 Uhr einen Glaubenskurs für 

Erwachsene an. Mit Hilfe des Jugendkatechismus YOUCAT 

erschließen sie an 24 Abenden im Mariensaal den gesamten 

Reichtum des katholischen Glaubens.  

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 

https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-dem-

youcat/ 

Mittwoch, den 06., 13.  u. 20. März um 17.15 Uhr sowie  

Donnerstag, den 07., 14. u. 21. März um 18.45 Uhr 

Kreuzwege in der Fastenzeit 

Auch in diesem Jahr wollen wir in der Fastenzeit wieder das Leiden unseres 

Herrn und Erlösers meditieren. Daher beten wir den Kreuzweg mittwochs 

um 17.15 Uhr (statt des Rosenkranzes) und donnerstags um 18.45 Uhr im 

Anschluss an die Messe nach dem Missale Romanum von 1962 (statt der 

Stillen Anbetung).  

Donnerstag, den 07., 14. u. 21 März jeweils um 7.00 Uhr 

Frühmessen in der Fastenzeit 

An den Donnerstagen der dritten, vierten und fünften Fastenwoche wird die 

heilige Messe in der Deutschordenskirche wieder als Frühmesse gefeiert. 

Die Messe beginnt daher bereits um 7.00 Uhr. 

Palmsonntag, den 24. März um 10.00 Uhr 

Familienmesse mit Palmweihe, Prozession und begleitendem 

Kinderwortgottesdienst  

Wie es in den letzten Jahren Tradition in Deutschorden geworden ist, feiern 

wir die Palmsonntagsmesse als Familiengottesdienst. Wir beginnen den 

Gottesdienst im Innenhof der Kommende mit der Palmweihe. Im Anschluss 

ziehen wir in Prozession in die Kirche. Während des Wortgottesdienstes und 

der Verkündigung der Passion gestaltet der Kindergarten in der Hauskapelle 

des Konventes einen eigenen Kinderwortgottesdienst. 

Im Anschluss an die Heilige Messe sind alle herzlich in den Mariensaal 

https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-dem-youcat/
https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-dem-youcat/


eingeladen, wo es Plätzchen sowie Kaffee, Apfelsaft und andere Getränke 

geben. Für die Kinder besteht – wie immer beim Sonntagscafe - die 

Möglichkeit im Kindergartenhof zu spielen. 

Montag, den 25. März um 16.00 

Kreuzweg für Kinder im KiTa-Alter 

Gemeinsam mit der Mutter-Kind-Gruppe lade ich alle Familien mit Kinder 

im Kita-Alter zum Kreuzweg ein. In kindgerechten Worten wollen wir das 

Geheimnis des Leidens Christi zu unserem Heil betrachten, das ja im 

Zentrum unseres Glaubens steht.  

 

Sanierung der Deutschordenskirche 

Der Februar hat die wohl größte Veränderung für das Erscheinungsbild 

unserer Kirche gebracht: Der Hochaltar wurde eingerüstet und der 

Volksaltar zu einem kleinen Hochaltar umgewandelt, hinter dem ein 9 Meter 

hohes Tuch als Sichtschutz aufgehängt wurde. Seit dem 24. Februar feiern 

wir nun alle Gottesdienste Richtung Osten. Außerdem wurden zwei 

Innengerüste auf der Südseite abgebaut. Das letzte folgt Anfang März. 

Auch außen konnte ein Teil des Gerüstes abgebaut werden. So kann man 

nun im Norden schon sehen, wie unsere Kirche in Zukunft aussieht.  

Ebenfalls außen haben die Glaser ihre Arbeit wiederaufgenommen, indem 

sie den letzten Februartagen, die Schutzverglasung am Chor entfernt haben. 

Ab Anfang März werden nun die Fenster ausgebaut und zur Restaurierung 

in die Werkstatt gebracht. Der Wiedereinbau ist für Anfang April geplant. 

In der Zwischenzeit werden die Maßwerke und Rippen der Chorfenster von 

den Steinmetzen überarbeitet.  

Nach den Chorfenstern werden dann noch die Fenster in den Kapellen und 

über der Orgel überarbeitet bzw. gereinigt. Letztlich erfolgt noch eine 

Reinigung der Orgel. Danach werden die Altäre wieder aufgestellt und die 

Einhausungen der Wandmalereien entfernt. Im Anschluss wird die 

Westfassade folgen, die ebenfalls dringend überarbeitet werden muss. So 

werden sich die Arbeiten an unserer Kirche noch mindestens bis Mitte 2024 

hinziehen. 

Über den Baufortschritt werden wir auch in den kommenden Monaten in 

unserer Gottesdienstordnung, auf www.deutschordenskirche.de sowie auf 

www.instagram.com/deutschordenskirche/ informieren.  



Förderverein der Deutschordenskirche e.V. 
Seit 2006 unterstützt unser Förderverein den Erhalt und Unterhalt unserer 

Deutschordenskirche. In den letzten Jahren hat er z.B. unseren Anteil an der 

Restaurierung des bedeutenden Passionszyklus, einiger Bilder im Marien-

saal sowie des goldenen Marienornates übernommen.  

Da im Rahmen der Außenrenovierung ein großer Teil der künstlerischen 

Ausstattung der Kirche abgebaut und eingelagert wurde, bietet es sich an, 

diese soweit nötig im Rahmen der Wiederaufstellung zu restaurieren. 

Außerdem möchten wir nach den Arbeiten gerne der Marienkapelle zu 

neuem Glanz verhelfen. Hierzu sollen u.a. die seit fast 14 Jahren ein-

gelagerten Flügel des Marienaltares hergerichtet und am Altar angebracht 

werden. Auch muss der alte Teppich dringend ersetzt werden. In den 

nächsten Monaten werden wir über die einzelnen Projekte näher 

informieren.  

Die Unterstützung der bisherigen Projekte war möglich, weil der 

Förderverein durch Mitgliedbeiträge und Einzelspenden über entsprechende 

Mittel verfügte. Diese sind allerdings endlich und werden nicht ausreichen, 

die angedachten und weitere Projekte zu finanzieren. Daher lade ich Sie 

herzlich ein, dem Verein beizutreten. Ein Beitrittsformular finden Sie auf 

der Rückseite dieser Gottesdienstordnung. Oder unterstützen Sie den 

Förderverein über eine Einzelspende oder eine regelmäßige Spende – gerne 

unter Angabe eines Projektes, das Sie fördern möchten. Für alle diese 

Zuwendungen bekommen Sie selbstverständlich eine steuerabzugsfähige 

Spendenbescheinigung. 

Ich darf die Gelegenheit nutzen allen bisherigen und zukünftigen 

Mitgliedern und Spendern für Ihre Großzügigkeit und Hilfe zu danken. 

Ihr  

P. Jörg 

 

Kontoverbindung:  

Förderverein der Deutschordenskirche e.V. 

IBAN: DE76 5019 0000 7000 2551 86  

BIC: FFVBDEFFXXX  

bei Volksbank Frankfurt  

(Um eine Spendenescheinigung zu erhalten, geben Sie bitte als Ver-

wendungszweck: „Spende“ sowie Ihren Namen und Ihre Anschrift an)   



An den  

Förderverein Deutschordenskirche  

Frankfurt-Sachsenhausen e. V. 

Brückenstraße 7 

60594 Frankfurt am Main 

Beitrittserklärung 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum gemeinnützigen Förderverein 
Deutschordenskirche Frankfurt-Sachsenhausen e. V. 
 
Vorname: ................................................................................................................. 

Name: ...................................................................................................................... 

PLZ und Ort: ........................................................................................................... 

Straße: ...................................................................................................................... 

Nur für eventuelle Rückfragen: 

Telefonnummer: …......………………………………………………………....... 

E-Mail-Adresse: ….………………………………………………………………. 

Mein Jahresmitgliedsbeitrag beträgt ................... Euro (mindestens 60 Euro). 

Ich bin damit einverstanden, dass dieser Betrag per Lastschrift von meinem 
Konto eingezogen wird und erteile die nachstehende Einzugs-
ermächtigung. 

Datum und Unterschrift: ...................................................................................... 
 

Einzugsermächtigung: 

Hiermit ermächtige ich den Förderverein Deutschordenskirche Frankfurt-
Sachsenhausen e.V. bis auf Widerruf, jeweils zum 1. April eines jeden 
Jahres den Jahresmitgliedsbeitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. 

IBAN: ....................................................................................................................... 

BIC: ........................................................................................................................... 

Bank: ........................................................................................................................ 

Datum und Unterschrift: ....................................................................................... 


 


